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Er1äuterungen

1 Rechtsgrqndlege 4er §tatlstj-k
Die gesetzliche Grund,lage der Statistik d.es
Straßenpersonenverkehrs bildet d.as Gesetz zur
Durchfülrrung einer Statistik über die Perso-
nenbeförd.erung im Straßenverkehr von 28. De-
zember 1968 (BGBI. r S. 14?2).

2 [feis der Befragtea (Auglunftspflichtise)
Auskunftspflichtig siDal alle Unternehnen bzw.
deren Inhaber und verantwortl-ichen Leiterrdie
einen Betriebssitz in In1and haben und - aus-
schli.eßlich oder neben anderen Tätigkeiten -
genehmigungspflichtigen Verkehr naeh den Per-
soDenbeförderungsgesetz (PBefG) vom 21 . tllä::z
1961 (BGBI. I S. 241) betreiben.

7 Umfang der Statistik
Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs er-
streckt sich grundsätzlich auf alle den PBefG
unterlie genden Personenbef örderun gen nit Stra -
ßenverkehrsnitteln d.urch auskunftspflichtige
Unternehmen uDd den Freigestellten Schüler-
verkehr dieser Unternehmen. Der grenzüber-
schreitende Verkehr auskunftspflichtiger Un-
ternehrnen ist dabei eiDschl. seines Auslande-
anteils in den Ergebnissen enthalten.

Der Gelegenheitsverkehr nit Personenkraftwa-
BeDr die nicht nit acht Fahrgastplätzen aus-
gestattet und bei Unternehnen des Kraftonni-
busverkehrs eiDgesetzt sj.nd, sowie der gesam-
te Kraftdroschkenverkehr sind von der stati-
stischen Erfassung 6ä-nzlich ausBenommen.

Der Mittelbar entgeltliche Berufsverkehr,
d.h. derjenige Berufsverkehr nach § 4, Nr. 1

PBefG, den Unternehmen zur Beförd.erung ihrer
Arbeitnehmer nit eigeneD oder aDgemieteten
Kraftonaibussen für die Beförderten unentgelt-
Iich durcb.füb.ren, wird nur i-n Jeden dritten
Jahr (1971, 1974 usw.) und nur hinsichtlich
der ZahI der beförclerten Personen in die no-
natliche Statistik einbezogen.

Un dem leser eioen lJberblick über den gesam-
teD öffentlichen Personennahverkehrvernit-
teln zu können, werdeD einige Ängaben aus der
Eisenbahlstatistik in die Veröffentlichungen
über clen Straßenpersonenverkehr übernonmen.
4 Beriehtsweg sowie Methode der Erfassung.

Aufbere itun g und- regiolaLeA_Zuorilnun g

A1Ie Auskunftspflichtigen haben roonatlich
einen rrErhebungsbogen zum llonatsberichtr' über
Betriebsleistungen, Verkehrsleis,bungen und
Einaahmen in Beri-chtsmonat auszufüIIen.

Die ausgefüllten Erhebungsbogen werden von
den Auskunftspflichtigen - in der Regel über
die jeweils örtlich zuständige GenehmigUngs-
behörde - an das zuständige Statistj-sche Lan-
d.esamt (in §chleswig-Holstein, Bremen und
Berlin an die oberste Verkehrsbehörde des
Land.es) Besandt und d.ort zu Landesergebnissen
zusanmengefaßt. Das Statistische Bundesamt,
den die Statistischen Land,esänter bzw. die
obersten Verkehrsbehörd.en iler Liirrcler die lan-
desergebnisse zuleiten, stellt aus diesen die
Bundesergebnisse zusanrneD.

Die Zuord.nung eines Unternehmens nit seinen
Betriebs- und Verkehrsleistungen zu einem
Bundesland. - in tieferer regj.onaler Gliede-
rung als nach Bund.esländern werden clie Ergeb-
nisse weder ausgewiesen noch aufberei-tet -
erfolgt grundsätzlich nach dem Sitz der Ge-
nehmigungsbehörd.e, d,ie dero Unternehnen eine
Genehmigung für Straßenpersonenverkehr erteilt
hat. nie örtliche Zuständ.igkeit d.er Genehni-
gungsbehörÖe bestinmt sich beirn Linienverkehr
Dach dem Gebiet, in dem die Linie verläuft,
bein Gelegenheitsverkebr nach dern Sitz des
Unternehmens. Dieser Sitz ist auch maßgebend.
für rrie örtliche Zustäadigkeit eines Statisti-
schen Landesamtes, wenn ein Unternehmen von
Genehnigungsbehörden aus zwei od.er roehr Län-
dern je eine oder mehrere Genehnigungen für
Straßenpersonenverkehr erhalten hat. Buncles-
bahn und Bundespost werden keinem der Bundes-
Iäader zugeord,Det, sondern je gesondert aus-
gewj-e sen.

q BesriffserklärunBED

1.1 Verkehrsroittel
5.'1 .1 Straßenverkehrsnittel
Straßenverkehrsroittel ist bel der Statistik
des Straßenpersonenverkehrs d.er Oberbegriff
für die nachstehencl aufgefü}:.rten Verkehrsroit-
teI, mi-t d.enen öffentlicher Straßenpersonen-
verkebr durchgeführt wird.

tr .1.2 Straßenbahn

Straßenbahnen sj-nd Schienenbahaen, d.ie sich
in d,er Betri-ebsweise der Eigenart des Stra-
ßenverkehrs anpassen und ausschließlich oder
überwiegend der Beförd.erung von Personen im
Orts- oder Nachbarschaftsbereich dienen.

5.1 . J Stadtschnellbahn
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§ + Abs. 2 PBefG den Straßenbahnen gleichge-
stellt sind. Es sind, dies Bahnen, die als
Hoch-, Untergrund- od.er Schwebebahnen oder
ijhnliche Bahnen besonderer Bauart angeJ-egt
sind., ausschließlich oder überwiegend der Be-
förd.enrng von Personen im Orts- od.er Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen
oder Seil-bahnen sind. Die S-Bahnen der Deut-
schen Bundesbahn sind. ausgenonmen.

1.1.4 Obus

Obusse sind el-ektrj-sch angetriebene Straßen-
fahrzeuge, die ihre Antriebsenergie einer
Fabrleitung entnehmen und. nicht schienenge-
bund.en si-nd.

5.1.5 Kraftfahrzeug
Kraftfahrzeuge sind. nach § 4 Abs. PBefG Stra-
ßenfahrzeuge, die durch eigene }laschinenkraft
bewegt werd.en, ohne an Schienen od.er eine
Fahrleitung gebunden zu sein. Kraftfahrzeuge
im Sinne der Statistik des Straßenpersonen-
verkehrs si-nd nur Kraftomnibusse und Perso-
nenkraftwagen.

5.1.6 Kraftonnibus
Kraftoranibusse sind. Kraftfahrzeuge, die zur
Beförderung von Personen geelgnet und be-
stimnt uDd nit mehr a1s acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sind,.

!.1 . / Personenkraftwagen

Personenkraftvragen sind Kraftfahrzeuge, d,ie
zur Beförderung von Personen geeignet und be-
stimmt und nit höchstens acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sind. tr'ür die Statistik des
Straßenpersonenverkehrs kommen nur Personen-
kraftwagen roit Genehmigung für den T,inienver-
kehr sowie Personeakraftwagen des Gelegen-
heitsverkehrs genäß Z:.,ffer 5.2.7 ia Betracht.

1.2 Verkehrsarten

5.2.1 Linienverkehr
Der Begrlff "linienverkehr't urnfaßt d.ie nach
dem PBefG genehmigungspflichtigen Personen-
beförd,erungen roit schienen- oder fahrdrahtge-
bundenen Straßenverkehrsnitteln und roit Kraft-
fahrzeugen im Linienverkehr. Unter trinienver-
kehr mit Kraftfahrzeugen ist nach § 42 PBefG
derjenige Kraftfahrzeugrzerkehr zu verstehen,
bei- dem zwischen bestinmten Ausgangs- und
Endpunkten eine regehoäßige Verkehrsverbin-
dung eingerichtet ist, auf cler Fahrgäste an
bestimnten Haltestellen ein- und aussteigen
könaen. Ei.ngeschlossen sind. stets die Sonder-
foruen des linienverkehrs nach § 4, PBefG

(nit Ausnahme d.esjenigen Berufsverkehrs, den
Unternehnen z:ur Beförd.erung ihrer Arbeitneh-
mer mit eigenen oder angemieteten Kraftomni-
bussen unentgeltJ-i-ch für die Beförderten
durchführen) und zuweilen darüber hi_naus der
tr'reige ste Ilte Schülerverkehr.

.2.2 Allsenei-ner Li-nienverkehr,
Unter Allgemeiner Linj-enverkehr j_st der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenper-
sonenverkehr und der genehmigungspflichtige
Kraftfahrzeug-Linienverkehr nach § +2 pgetc
ohne dessen Sonderfornen nach § 4, PBefG zu
verstehen.

!.2.1 Berufsverkehr (Sonderforn d,es Linien-
verkehrs gemäß § 4J Nr. 1 pBefG)

Berufsverkehr nach § 4, Nr. 1 pBefG ist die
regelmäßige Beförderung mj-t Kraftomnlbussen
von Berufstätigen eines oder mehrerer Unter-
nehnen unter Ausschluß anderer Fahrgäste
zwischen Wohnung und Arbeitsstätte, sowelt
die Beförderung nicht von den Vorschriften
tles PBefG freigestellt ist.

Die Ergebnisse des Mittelbar entgeltlichen
Berufsverkehrs (siehe Zj-ffer I Abs. J) sind
in den für den Berufsverkehr nach § +, I[r. 1

PBefG ausgewiesenen Zahlen nicht enthalten.

5.2.4 SchüIerfahrten (Sonderform des Linien-
verkehrs genäß § 47 Nr. 2 PBefG)

Schülerfahrten sind regefuoäßige Beförderun-
gen von Schülern mit Kraftfahrzeugen zwischen
LJohnung und lehranstalt unter Ausschluß an-
derer Fahrgäste, soweit die Beförderung für
die Schüler nicht unentgeltlich i_st.

qrc Freige stel-lter SchüIerverkehr
Hierbei hand.elt es si-ch um die für die Fahr-
gäste unentgeltlich durchgeführten Beförde-
rungen mit Kraftfahrzeugen durch oder für
Schulträger zum und. vom Unterricht, die nach
§ f Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über die
Befreiung bestinnter BeförderungsfäI1e von
den Vorschriften des PBefG (tr'reistellungs-
verordnung) voro 10. August 19'c2 (BGBI. I
S. 601) den Vorschriften des PBefG nicht un-
terliegen.Er unterscheidet sich von den Schü-
lerfahrten nach § 4, Nr. 2 PBefG i.m wasent-
Iichen durch die Unentgeltlicbkeit der Beför-
denrngen für die Beförderten.

Statistisch erfaßt wird. der Freigestellte
SchüIerverkehr nur, soweit er von Unterneh-
rnen durchgefijhrt wird., dle auch genehmigungs-
pflichtigen StraßenpersoDenverkehr betreiben
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(siehe Ziffet V Lbsatz 1).

!.2.6 Markt- und Theaterfahrten (Sonclerfor-
men des Linienverkehrs geroäß § +l wr.
7 und § 4t Nr. 4 PBefG)

lIarkt- und Theaterfahrten sind regelnäßige
Beförderungea von Personen von und zu Märk-
ten bzw. Theaterauffü.hnrngen u.ä- Veranstal-
tungen (2.8. Konzerten).

5.2.? Geleqenheitsverkehr
AIs Gelegeabeitsverkehr ist der Verkehr nach
§§ 48 und 49 PBefG nachgeniesen, der Gelegen-
hei-tsverkehr nit Personenkraftwagen nach clie-
sen Paragraphea jedoch nur j-nsoweit, als die-
se nit acht Fahrgastplätzen ausgerüstet und
bei Unternebnen des Kraftoro::ibusverkehrs ein-
gesetzt sind.

5.2.8 Ausflugsfahrten (Gelegenheitsverkehr
genäß § 48 Abs. 1 PBefG)

Als Ausflugsfahrten sind solche Fahrten anzu-
sehen, die der Verkehrsunternehmer nit Kraft-
onnibusgea oiler Personenkraftwagen nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten PIan und zu
einem für a1le Eeilnehner gleichen und ge-
rneinsam verfolgten Ausflugszweck anbietet
oder ausfülrrt. Die statistische Erfassung ist
genäß Ziff er 5.2.7 eingeschrä:rkt-

,.2.9 Feri.en lreisen (Gelegenheitsverkehr
genäß § 48 Abs. 2 PBefG)

Unter Ierienzielreisen werclen Reisen zu Erho-
lungsaufenthalten verstanden, die der Verkehrs-
unter'nehmer nit Kraftonnibussen oder Perso-
nenkraftwagen nach einem bestinmten, von ihm
aufgestellten Plan zu einem Gesamteatgelt für
Hin- uncl Rückfahrt sowie Unterkunft nit oder
oh:re Verpflegung anbietet und ausfülrrt. Die
statistische Erfassung ist genäß Zi-tfer 5.2.7
eingeschränkt.

5.2.10 Verkehr nit etomnibussen (Getegen-
heitsverkebr geroäß § 49 Abs. 1 PBefG)

Mietomnibusverkehr ist die Beförilerung von
Personen nit Kraftoronibussen, die im SaDzen
zur Beförtlertrng aagenietet werden uncl nit cle-
nen der Untemebmer tr'ahrten durchführt r aleren
Zweck, ZJ.el- und Ablauf cler llieter bestiront.
Soweit voa Unternehrnern des Kraftonnibusver-
kehrs Personenkrafüwagen roit acht Fahrgast-
p1ätzen im Gelegenheitsverkehr genäß § 49
Abs. 4 PBefG eingesetzt werden, ist dieser
Gelegenheitsverkebr in den ausgewiesenen Er-
gebnissen cies Yerkehrs nit Mietonnibussen
eathalten.

,.2.11 Gesamter öffent Iicher Personenn ahver-
kehr

Unter d.ero Begriff "Gesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehr" wird der Linienverkehr der
Straßenverkehrsroittel (auch soweit er über
größere Entfernungen durchgefijhrt wird), der
Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Eisen-
bahneD, der S-Bahnverkehr der Deutschen Bun-
desbahn sowie vom sonstigen Schienenverkehr
cler Deutschen Bundesbahn der Berufsverkehr,
cler Schülerverkehr und der übrige Verkehr'so-
weit bei letzterem eine Rei-seweite von 50 kn
nicht überschritten wird, zusamnengefaßt.

Der Linienverkehr roit Straßenverkehrsmitteln'
der über eine Reiseweite von 50 lcrn hj-naus-
gebt, ist - gemessen am Umfang des gesamten
U-nienverkehrs - unbedeutend.. Im Schienenver-
kehr der nichtbundeseigenen Eisenbahnen' dem

S-Bahnverkehr sowie i-m Berufs- und SchüIer-
verkehr der Deutschen Bundesbahn werden Per-
sonenbeförderrrngen über Reiseweiten von mehr
a1s 50 lstr nur in sehr geringem Unfang durch-
geführt, so daß die Ergebnisse des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs durch diese
Bef örderungsf ä1Ie kaum bee inf 1ußt sind'.

Der Kraftfahrzeug-Gelegenheitsverkehr (Miet-
omnibusverkehrr AusflugsfahrteDr l'lietwagen-
verkehr, Kraftdroschkenverkehr), der iro Nah-
bereich durchgefübrt wird, und der tr'ährver-
kehr über Binnengewässer sind, nicht in Be-
griff "Gesar'-ter öffentticher Personennahver-
kehrl eingeschlossen

,.1 Unternehmensformen

5.1.1 Kommuna Ie und geroischtwirt sclra:ltl:Lqhe
Unternehnen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, an denen Körperschaften uad Anstal-
ten des öffentlichen Rechts nit nehr al.s )O %

beteiligt sind. Unternehmen nit Stacltschnell-
bahn-, Straßenbahn- od.er Obusverkehr gelten
auch dann a1s geniscbtwirtschaftlich, wenlr

der Anteil cler öffentlichen Hand nur 50 %

oder weniger beträgt.

,.1.2 Unternehmen der n ichtbundeseiEenen
Eisen en

Unter dieser Position werden - ohne Rücksicht
auf die BesitzverhäItnisse - roit Ausnahme der
Deutschen Bundesbahn alle diejenigen Unterneh-
nen aufgeführt, die außer Straßenpersonenver-
kehr aucb Eisenbahn-Schienenverkehr durch-
führeo.
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l.J.l Prlvate Url,ernehnen

Verkehrsunternehnen ohne Iisenbahn-Schicncn-
verkehr, sorveit sie nichi unter Ziffcr ).,.1

5.4 Iarifarten (Fahraubvreisarten)

t., Da rs te l- l-unAse inne j-1, en oe:'Leisiun;s-
^l^ !i ^!i r-SuclUaJuI(

!.<.1 Befö:d2t-te ijc:soic:

.4.1 Rege tarif,
Unter den Begriff des Regeltarifs r'alIen all_e
Einzelfahrausweise, ferner Kinderfahrscheine,
Rückfahrscheine, Sonntags-Rückfahrscheine, an-
iragsfreie Zej-tkarten und, Mehrfahrten-Karten
(2.8. Streifen-, Wochen-, l{onats-, Samel-,
Zehnerkarten, Fahrscheinhefte) sowie andere
Fahrausweise, die ohne soziale Ermdßigungen
oder Vergünstigungen an die Fahrgäste ver-
kauft werden.

!.4.2 Tarife für SchüIer, Studenten und an-
dere Auszubildend.e

Hierunter fal1en alle sozialen Vergünsti-
gungstarife für in Ausbil-dung stehend.e Per-
sonengruppen. Di-e Art d.er verkauften tr'ahraus-
weise (Einzelfahrausweise, Hehrfahrtenkarten
od.er Zeitkarten) spielt hierbei keine Ro11e.

5.4. 7 Sonstlge Vergünstigungstarife
Al-s "Beförd.erungen z! sonstigen Vergi.i:rsti-
gungstarifen'r sind. die Beförderungen al-ler
nicht unter Ziffer J.4.2 fallenden Fahrgäster
d.enen eine soziale Vergünstigung eingeräumt
wird, ausgewiesen. Hierzu gehören insbeson-
d.ere Rentner und Farniliennitglieder der Be-
triebsangehöri6en.

Jie -4.n6aben r+crCen .;on der ausliurftspfiichti-
ren iinternehnen in der i?cgel aufßrundder ver-
keu.fien Fahrausweise ernittelt. Bel d,cr nach-
ge',riesenen Ängaben über Ci-e beförderten Per-
sonen handelt es sich um Uniernehnensbeförde-
rungsfälle, d.h. eine 1)erson wird auf Cen Li-
liennetz eines Unterneh-nens auch dann ru:"
einnal- gezdtLlt, vrenn diese nacheinanCer ;reh-
rere lrerkehrsmittel des Unternehmens benutzt
hat.

J. ).2 Petsonenkj-loneter
Perscnenkiloreter sind die Surcme der tr'ahr-
strecken, über clie die einzelnen Iahrgäste
bef örd.ert 'wrrrden. Sie werden in der Regel
d.urch Multiplikation der ZahL der beförderten
Personen nj-t der nittl-eren Reiserueite - je-
weil-s getrennt für die einzelnen Unternehmen
und innerhalb der Unternehmen getrennt nach
den einzelnen Verkehrsarten - errechnet.

,.r.) \lagenkilometer

Ljagenkiloneter sind die Kilometer, di-e die
Zugfahrzeu6e sowi-e die von ihnen mitgefü-hrten
Anhäager in Einsatz für die Personenbeförde-
rung zurückgelegt haben. Die Besetzung d.es
Verkehrsmibtels spielt hierbei- keine Roll-e.
AJ-J-erdings werd.en die Zu- und Abfahrten nur
insoweit nitgezdhlt, afs d.ie Beförd.erung von
Fahrgästen auf diesen I'ahrten zugel-assen ist.
Die bein Rangi-eren od.er auf den End.schleifen
zurückgelegten riagenkiloneter werden der Ein-
fachheit halber rnlt ej-nbezogen.

!.1.4 Einnahrsen

Einnahmen im Si-nne dieser Veröffentlichung
sind die Erlöse aus den Fahrkartenverkauf in
Linienverkehr und für Beförderungsl-eistungen
in Gelegenheitsverkehr nach §§ 48 und 4t
PBefG (echter Fahrkostenanteil). l{icht be-
r.liclrsichtigt sino somit alle Eriöse aus an-
delen r"rj-rtschaftlichen Tätigkeiten (2.8. ile-
k1ane, Pachten usw. ) sorvi-e d.ie AbEeltungszah-
lun6en und andere Zuschüsse der öffentlichen
Iiand. trbenfalls nicht enthalten sind die Er-
l-öse für BeförderunSsleistungen in Freiqe-
stellten Schülerverkehr. Die ringaben enihal-
ten - entsprechend dem Bruttosysien bei den
verkauften tr'ahrausweisen - auch clie Unsatz-
(llehrvreri - ) s teuerbeträge .

.4.4 Schwerbes eD-Auswei-seq

Hierunter fallen d,i-e BeförderungsfäIle, die
d.urch das Gesetz über d.ie unentgeitliche Be-
förderung von Kriegs- und WehrCienstbeschä-
digten sowie von anderen Behind"erten im Nah-
verkehr vom 21. 8. 196, (BGBI. I 196r, S.978)
und die entsprechend.en Ausfü-hrungsgesetze der
Länder geregeli werd.en.

5.4.' Frei-f ahrausr^reise

Ilierunter fallen die Beförd.erungen von Perso-
nen auf Ausweise, die zur unentgeltlichen Be-
nutzuag der Verkehrsnittel berechtigen (2.8.
durch d.as eigene Personalrd.urch Aufsj-chtsrai-
roJ-tglied.er usw. ) , jedoch ohne Schvrerbeschädig-
ten-Auswei-se.

-7 -



Straßenpersonenverkehr in Juni 1977

In Jvr-i. 1977 wurden in öffentlichen S t r a -
ß enp e r s onenverkehr roit
Stadtschnellbahnen, Straßenbahnen, Obussen
und Kraftomni-bussen insgesamt 526 l'iilI. Per-
sonen befördert und bei einer Betriebslei-
stnag von 277 IILJ-L. lnlagenkilonetern eine
Verkehrsleistung von 6161 Mrd. Personen-
kilometern erbracht. Die Eir:aah.en be-
trugen dabei 509 HiI1. Dl1. Gegenüber den
Juan 1976 lagen das Fahrgastaufkommen r:m

1 11 %, die wagenklloroetrische Betriebs-
leistnng um 5rB %, die personenkilone-
trische Verkehrsleistung uro ]18 % vnd di-e
Einnahmen um 7rB % böL.er. Diese Bundes-
ergebnisse können sich allerdings etwas
ände::n, wenn die geschätzten Ergebnisse
für Schleswig-Holstein durch die noch nicht
vorliegenden tatsächlichen Ergebnisse er-
setzt werden.

Der gesamteöffentliche P e r s o rr e D -
n a h v e r k e h T ) zt).den hier der Liaien-
verkehr der Straßenverkehrsmittel u:rd ein
TeiI des Eisenbahnverkehrs gerechnet werden,
batte ira Beiichtsmonat ei.:ren Ulofang von
ungefähr 58, Ui1I. beförderten Personen und
!rlO Mrd. geleisteten Personenkilometern.
Danit waren das Fahrgastaufkommen ln rd. 1 %

größer, die Verkehrsleistung aber um r.d. 1 %

kleiner a1s in Juni des Vorja-bres.

In 1. Halbi a}:t 197? beliefen sich die Beförde-
nrngsleistr:.l.gen in öffeatlichen S t r a s -
s enp er sonenverkehr auf
,tlo llrd. beförderte Personen ,&d 11r7 Mrd.
gelej.stete Personenkiloneter bei 1 r4-l+ l'lrd.
!üageakilouetern u-ud die Eira'ahmea auf 2r71 I'lrd.
DM. Wä-hrend das Fahrgastaufkommen damit u.n

rd. 1 % geringer uar als in 1. Halbjaht 1)J6,
waren die personenkiloroetrische Verkehrslei-
stung um rd. 2 o/o, di.e wagenkj-lonetrische Be-
triebsleistung r:.u rd. 7 % lnd die Einnahmen
nm fast 4 % größer aIs j-o Vergleichshalbjalr.

Auf den genebmiguagspflichtigen L i n i e n-
v e r k e h r einscbli.eßlich seiner Sonder-
fo:men nach § 4) PBefG entfielen ira Berichts-
halbjahr 7r04 mrd. beförderte Personen oder
92 % des Fahrgastaufkonmens, 21t9 l{rd. Per-
sonenkilometer oder 65 % det Verkehrslei-
stung und 1,01 Hrd. Wagenkilometer oder 7O %
der Betriebsleistung. Im Vergleich zum 1. Halb-
iabr 19?6 emechnet si.ch bei nahezu unver-
äaderter wagenkilonetrischer Betriebsleistung

STRASSENPERSONEN V ERKEHR

- 
IMEEetrir'--'- tlIHHEf*"rELLrER

SCI{ELERYERGTN

NILL. BEFOERDERTE PERSONEN
GN

üD

EO

gD

{9,

o T-T T T T r T T T I
rn[,

7
PERSONENK I LOIlETER

5

{

o T r r .I I I I I I I I I I I I

NILL,ON E I NNAHNEN
TD

{50

{ü,

T'O

3Gl)

o I _l
I I I I

NILL UAGENK I LONETERu)

2t)

ZN

160

0 I
T T T T I I

7976

A't A
A.

F!/ w\
u\v\l

\/

nA (

^l v\ ;

t/\/\

/
\J \N

\^

A

^l 
v\

^l

STATISTISCaCS gtrEs 
'1T 

73 m72

I
7977

T I I
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(- O,O /') ej-n geringfügiger Rückgang von Auf-
kommen und Verkebrsleistuag (- 1 r5 % bzw-
- 016 %). Die Einnahmen aus dem Fahrkarten-
verkauf i-n Linienverkehr erhöhten si-ch dabei
aber i.nfolge zwischenzeitlicher Tarifanhe-
bungen ein wenig (+ 1 ,4 %).

Bei den S c hü I e rb e f ö r d e run-
g e n im Straßenpersonenverkehr hat das
Fahrgastaufkonnen trotz etwat geringerer Zahl
der Schultage gegenüber dem 1. Hal-bjahr 1976
in a1len drei betroffenen Verkehrsformen zu-
Benonmerl, r:ad zwar bei den Beförderungen zu
Tarifen für SchüIer, Studenten und andere
Auszubildende fua Rahmen des Allgeneinen
Li-nienverkehrs um 1 rB % auf BB1 MiII., bein
Freigestellten SchüIerverkehr um 5§ a/o auf
212 MiIl. und bei den Schülerfahrten nach
§ 4] PBefG vm 11 % auf J6rO l{i11., sonj_t
insgesant vm 2rJ o/o auf 1)17 ybd. Die Yer-
kehrsleistung, die bej- den Beförderungen zu
Tarlfen für SchüIer, Studenten und andere
Auszubildende in Rahmen des Allgerneinen
Linienverkehrs nicht gesondert erfaßt wird,
blieb bei-m Freigestell-ten Schülerverkehr nit
Jr28 Ytrd. Personenkilometern nahezu unver-

Verkehrsart

äadert (- QrZ %), natm aber bei den Schüler-
fahrten nach § 4J PBefG u-n '14 % auf 611 llj-tl.
Personenkilometer zu.

DerUmfaag des G e I e g e nh e i t s -
v e r k e h r s mit Kraftomnibussen hat
sich iro Vergleich zr.rm 1. Halbjahr 1976 eben-
fa1ls j-n seinen drei Verkehrsfonmen (Aus-
flugsfa-hrten, Ferienziel-Reisen, llietouni-
busverkehr) vergrößert. ln ganzen hatten sich
dabei sein Fahrgastaufkomnen um 416 % awf
45rl MiII., seine Verkehrsleistung vm 10 %

auf Brll Mrd. Personenkiloneter, sei-ne Be-
triebsleistung un 14 % aut 286 Mi1I. Wagen-
kilometer rr-nd seine Ein-nahmen für Personen-
beförderungen um 18 % auf 45, Mi1I. DH er-
höht.

Im gesanten öffentlichen P e r s o n e n -
n a h v e r k e h r, der den Linienverkehr
der Straßenverkehrsmittel und einen Tei-I des
Eisenba.iuverkehrs r:mfaßt, wurden in 1 . Halb-
jalLT 197? insgesamt 1171 llrd. Personen be-
fördert und eine Verkehrsleistr.rng .uor- )218
Mrd. Personenkilometern erbracht; das waren
112% bzw. Or5% wenr,ger als im 1. Halbjahr 19?6.

7,tt- bzw. Abnahme
1977 eegen-
über 1!/5

Verkehrsleistungen u:ed Einnehnen im §traßeuperaonenverkeh.r

Beförderte Personen
411g. Linienverkehr
Sonderforrnen des Linienverkehrs ..
darunter: Schülerfahrten ...
Freigestellter Schülerverkehr ....
Ge1 egenhe it sverkehr

Insgesamt ...

4119. Linienverkehr
Sonderformen C.es Li-nienverkehrs ..
darunten Schülerfahrten ...
Freigestellter Schülerverkehr ....
Ge1 egenheit sverkehr

Insgesamt ...

4119. Linienverkehr
Sonderformen cles Linienverkehrs ..
darunter : Schülerfahrten
Freigestellter Schülerverkehr ....
Ge1 egenheit sv erk ehr

Insgesamt ...

459,6
19 15

br)
34,1
12r2

trrE -

2 926,2
115,7
16,o

212t4
45,1

1 299,4

2 974,)r
112 r5

2O114
41,1

1 311,4r

48, r

316
I I rU
2tO

32,O

74 a

45B,ir
19,1
516

29,?
11 r4

518,7a

2 944,4r
450 ,0
1O0 ,5
qzo 4/2 / t t

) LL. o

6 19t,4,

119,7r

or)

+ 1,) + O,3
+ Orl + 116
+ Or? + 1212
+ 4,5 + 15,5
+ o,B + 5rB
+ 7rO + 1rj
PersonenkiLometer
+ 4or5 + 1,4
- )z - nqclt vt/

+ 9r3 + 9rj
- 11r4 - 2,1
+ 21\,8 + 8,8
+ 241 ,B + )r8 .

Einnahmen (DI'{)

+ 1J,4 + 4,8
+ 1ra + 3r4
* 0,9 + 1jr4

- tA
+ z rö
+'1 1rO

2 Ol7tor +

180,6 +

)ö,9 +

23,5 +

b tY +

)r4 +

ltz

) ta
B16

+

+

+

+

+

+ 416

1ro

2 985 tO
l!c, a

1O9,8
q)a a

2 662,?
o c)rtZ

19 1?2,3
2 ?49t1

553,3
, zor,)
8 jiz,z

11 ?t6,9

19 1?8,?r
2 580,9

57',4
J 289,1

? 712,6r
31 O81,3r

- 206 tt+
+ 58,2
+ 79t9
- cn
+ 7?9,6
+ 615,6

- 1r1
+ 2r5
- {z o

- o12

+ 1O,'1

+ 119

2 455t5
aan c

142,o
,uo, ()

121 tB +

472,1r +

LA) o

2 70rtg
?Öz a i

2 605 t9I.

2a rz
15,?

Juni Jan.,/Juni
1977 1976

Zt- bzw. Abnahnc
1977 EeEen-
iber 1976 19?? 1976

PiiII. %

-9-

+ 16t7
* ?rB

+ 69r8
+ lOO,1

+ I ( ra
+ 2 to



Nicht-
bundcaciBcne
Eiacnbahncn

Private
Unternehrnen

Deutsche2)
Bundeabahn

Bcrichtazcit

!chaftllchc
UutarnahEcn

Konnunalc
und

,niachtulrt-
Lfd
Nr.

1 Verkehraleiatun8eu im resanten

Linicnvcrkchr Eit Stadtlchnellbahnen' Straßenbahnen, Obuseen und

oeutschf )
Bundespost

Beförderte Personen

1

2

,
4

5

iluni 197?

Hai 1977

Juni 19?6

Januar-.Iuni '1977

Januar-Juni 1975

Juni 197? zu l4ai 1977

Juai 1)ll zu JunL 19?6

Jan.,/Juni 1)ll zu Jan./Juni- 19?6

Juni 1977

l{ai 197?

.Iunl 1976

Januar-Juni 1977

Januar-Junl 1975

.Iuni 1977 zu l4ai 1977

Juni 1)ll zu Juni 1976

Jan.,/Juni 197? zl Jan./Juni 19?6

- 5r4

+ 5r9

+ 419

- or I

+ 1Or0

1 11r1

- ?,8

+ 2r?

- 11r3

,61

,?8

,64

2 2?2

2 
'10

181 t5
8?9,?

22) r4r
938r4

894, or

15 51Or8

17 55Or2

15 581,O

1O5 119t2

1OO 192t9

68 624t9

?1 O62t9

52 ,91,2
4r7 950t1

tg4 16215

19 89519

43 7O215

,8 580,6

z5o zo9t4

282 142t5r

- 8,?

+ 3r4

- 7r8

175 to

92O t2
482t6

2?9,5

495,5r

Pe rson enkil omet er

27 151 t5

29 467 t4

25 44214

1?8 115t1

200 g0or4

Veränderung

6i8t1

,r),?
2t+5 r8

o24r4

?8o t5

Veränderung

6

?

8

4,?

or8

116

9

10

11

12

1'

14

15

16

1 88?

1 99?

1 877

1 926

I 947

irg 894t2

152 2)'t t7

11? 489t6

9O2 
'O9t5

8?9 1ozt,

?11)z

75otz

864, r r
5t+514

?90;9t

1 0?o

I 1)9

1 046

5 618

6 o8?

084r5

85j,,
198'8

,r1,9
477,2

505

fi6
525

t 160

1 ?57

568

198

155

2 197

2 666

EE

+ or5

- Or2

- 8t8

+ 1r0

+ 2r5

- 511

+ 2r)
+ 8r?

- 5tg

- 4ro

- 1Or8

- 715

a )r8
- 1Or1

') Houatsergebnieee uad JahrestGllergebnieee ohne Berücksichtigung von solchen Berichti6ungen und Nachmeldunnate aufgetGllt werden konnten; Angaben für-SchLeewig-Holsteln irn Junl 1!// geschätzt. - 1) Ein6cht. der Sonbus- bzv. Poetbusverkehre wurde eb Junl 1)15 aut die neugebildeten SegionalvörkehregeseLlschaften im Raun

-10-



ö ffentl chen Pcr verkehr r:)

,|

Kraft fahrzeuS

zu6a[omcn

in 1 OOO

Lfd.
Nr.

51'

it+ Z

507

3 254

3 288

4?4J

652tB

J24,)r
t)211
292tjt

5Ot t1

299 11

48o,8r

660,7

6\5,6r

26 459t4

28 855,9

25 358t6

163 5o1 to
16\ 282§

811

4r4

or5

23 OO5tl

29 65jt8

21 )81 t2

172 28413

176 072t?

'2215
- 116

- 2r2

4 85),9

5 O22t5

J O)J,1r

29 72rto

)1 t9]t4r

42 206r4

4t+ 5r1t6
44 Z99,or

265 
'1211

292 \42trr

71 S,BJ
8o 588, r

?o ?82,8r
460 459r4

472 745,9t

1O5 t4

85316

899,or

21211

242 trt

- 2ot,
- 1119

- ot4

58'
621

,?8

3 ?14

, ?6'l

)11r4

15O,9

10?,rr

8ol ,7

oJ8, zr

17

1?

17

94

100

510 t3
14)§
oo7 tg
g5g t1

gg9,g

oooro

5ooro

5oo, o

90oro

8oo, o

,|

2

,
4

,

:-n*

in 1 OOO

, 9?o

4 225

, 94)

2' 2O4

25 148

- 5r4

+ 1r2

- 1rO

+ 2r1

+ ,ro
- 5ro

1,\
116
E2

- 11 ,O

+ 1t5

- 216

6

?

8

+

- 611

+ 1rZ

- 112

,r8
370

t27

2 091

2 12'

TOOiO

2OOrO

Sooro

'looro

oooto

180

540

59'

, 503

1 511

4ooro

SOOrO

700 ro

9OOrO

oooro

,54

156

fi8
?81

1)Q

1 125

1 411

1 
'O5? 542

? 6?6

5 09'

5 617

, 250

,2 846

,, o24

809r5

152 t?

1?9 t8r
8?2,8

889, r r

9t6
219

ot5

9

10

11

12

1'

in*

- brU

+ ot7

- Or5

- 8r5

+ 1r3 + 7t5

+ ltO

cz

- 5r8

- 9t'

- 4or5

- ,oi I

- Org

2+ I 14

1'
'16

6en, die sich auf einen größeren Jahresteil a1s den dargeetellten beziehen und nicht auf die betroffenen l'lo-
derformen des Linienverkährs gemäß § 4f PBefc und des Freigestellten schülerverkehrs. - 2) Ein TeiI des Bahn-
KöIn, irn Raun Hannover und in Oberbayern übertragen.

- 11 -

Ei acnb ahnvcrkehr

Deutachc Bundcabahn
Insgeeamt

S-Bahn-
Vcrkchr

Berufs- und
Schü1cr-
vcrkchr

li*r*"" verkehr
I tr" 5o to
I Reiseueite

Nic ht-
bundcae igenc

Eieenbahnen
zusaEElen



2 VcrkehreleiatunEen. Einnahmen und l/aAenkilometer

nach Verkchrearten und

Juni

Sonderformen dee Linienverkehra gemäß § 4, PBefC

Lfd.
Nr.

zuEiammen

Beförderte Peraonen

2

,
4

5

6

Komnunale und gcniachtuirtachaft-
liche UntcrDchnc!
NichtbunilcaciBca6 Eiscnbahnen
Privatc Ilntcrnchncn
Dcutache Bundeabahn
Deuteche Bundcapoat

Inageaant

Komnunala und geniachtwirtachaft-
liche Untcrnehmen
Nichtbundeaeigene Eiecnbahncn
Private Unternehmen
Deuteche Bundeebahn
Dcutschc Bunrleapoat

Insgcaant

Konoune-l,e und geniechtvirtachaft-
liche Unternehncn
Nichtbuntlese i gene Eiaenbahnen
Private Unternehncn
Deutache Bundeabahn
Deutache Bunileapoat

Inageaant

Koamrna1c und gcmiechtuirtachaft-
liche Unternshnen
Nichtbunilcac igcne Eiacnbahnen
Private Untcrnchocn
Dcutachc Bundeabahn
Dcutachc Bundcrpoat

1 099,9
251 15

g 9?gtg
2 515,8

)r9 t7
1' 006t?

311 1)
140,9

4 rzlJ
1 344,0

152,9

6 2?211

554 1?1,'
1t 5)r,1
,, )[CG
3' o72t'
23 451 t9

459 579,2

21 tO

lro
279 t1

2O1 ,1

8t8
114

11, t4

or2

1O3 r2

1r7

2 ?2Ot9

Pereonenkilonet er

1 41212

)95,4
13 

'82131 6?9t?
Lo) a

19 582,3

20 9?412
5 4]gtl

)68 ??5J
52 95515
g 622t9

45? ?48G

Einnahnen

tJagenkiloneter

8

9

10
11

12

14
15

16
17

18

1 815
110

157
407

29'
2 98'

09?,8
981,o
824 r5
85t 19
2?4 t)
o2g t5

1? 148J
4 o51 t)

2?g 66812

17 822,.0
6 4g? t4

,45 177 t6

1 615J
1 53218

85 6zl,9
15 14415

) 1)r,8
109 849J

7 t7ot2

2O8! 8

25 r1
z 485J

1'
212 5)8p
10 451 t5
31 74611
,? 1901'
22 9491,

11, o75t2

90 494t'
5 

'61,119 o4rJ
18 15t+ t1
11 442.t6

145 696t1

2 719,2
t92t1

1? 68?,4
2 820,8

491,o

24 162t4

177,4
183t6

5 8lrtt
82)19
17119

10 ,

514
175 r2

) 115t8

581 t1
2J 575,g
3 694t6

666 tz

t't 7t)t7

19

20
21

22
2'
24

1 25Ot7

23117
12 55't r'

aozoT
' a //l'l

,14 tB

16 089,8

15O rJ
6?,4

3 ?o)t5
1117 r1
94,?

4 433,0

1 4o9r8

)o2r4
16 1?ot2
? 15614

409r9

20 648J

or4

125 tOfnagcaaat

') Angaben für Schleswig-Holstein Beschätzt.1) Ohne den Berufsverkehr, den Unternehmen mit ei6enen oder angemieteten Kraftfahrzeugen für eigene Zwecke

Unt e rnehmcna fo rm
AlI6eneiner

Liaica-
vGrkehr 1)Berufe-

vcrkehr
Schü1er-
fahrten

Markt- und
Theater-
fahrten

-12-
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im Peraonenverkehr mit Straßenyc1trh1g4:l tteln
*)

UnterDehnetraformcn '

1977

Freige6telltcr
Schülerverkehr

in 1 OOO

Lfd.
Nr

, 5?8to
2 68212

19 702,4
114116
1 206 t9

14 31111

52? 7251'

2 54ot?
1 121 r5

i6 61rt8
1 48112
1 12Ot6

21 1O1 tl

45,1
15 19

2 483t9
(o
1rO

2 ,54i9

10 549t5
4 612,1

626 4r?,?
z cLq ,
/ )'/l!

681 ,6

645 98614

850,2
295,o

1' 469t4
18)t1
54'8

)6 851,5

)16 19
Ito 11

21 284J
85, 4

18t5

21 815J

936,?
276 t\

8 o44,4
2OOrg

)ot)

9 49418

52t r1
68?,4
g14r8

49),8
,12,'
229 t8

15r8tz
z 44115

86 580,5
I )2?,O

115t2

94 1\411

1 6g\t1
1 28rt8

,5 ?4412
669,'

56,1

59 45?,8

984r5
29)t5

10 6>1.3
2O5r8

)9,2
12 't?5 t5

,62 156,1
15 90414

?9 2?5,1
40 1o2J
2? 2OOt8

925 650,1

6 611 zz6tz

24o r85.o
1' ?9),9

1gg O70rO
42 59r,o
2) 805.5

5oB 849t4

96 6oot7
8 4o4r2

111 98rt4
22 r49t6
15 2r? t6

2?6 795,'

lrö
Q12

1r, o

,|

2

,
4

5

6

ln 1 0OO

12r,9

4 )55,1
1gg,,1

114 9621,

42218
21!8

1o 598r 1

11 O42r7

5 054,9

?5
51

z 498

3t
1

z 652

62? §
52? tB
135to
o39,1
194 t2

?2)i1

4 911 t2
2 ?61,1

132 64719
1 

'1Ot1't90to

142 O4Ot5

86 149,1

,1 61912
22 50\tl

341 484,6
44 116,7
55 74Ot9

61

46

?16

29
2

1 964
't90

1 568

fi8

3)8'2
422 rO
419,6
214r1
8)2,,

?
I
9

10
11

119 
'O6t9 

1 89? 12

in 1 OOO DM

iu 1 0OO

1'
14
1'
16

1?

18

145 t1
5ro

4 go4!8

2 15512
14',lgrO

81 9rr,7
755 t9

84r6

19
20

21

22
2'
24

(2.8. ,,r Beförderung der Betriebsangehörigen) unentSeltlich betreiben (Jv'ni 19??t 845 661)'

Gelegenhei taverkehr

Verkehr
Eit

Mictonnibuaacn
zuaeEEen

fnsgesamt
Aua flugs-
fahrten

Ferienz icI-
Rcisen

-13-



Bcrichtszcit
Allgeoeiner

Liuien-
verkehr 1)Bcrufa-

verkehr
Schü1er-
fa}trtcn

Markt- untl
Thcater-
fahrten

Lfd.
Nr.

J Vcrkchrelcigtunßen, Einnahnen und tragenkilometer

nach Verkehrearten

Soudcrforncn dce Linicnverkchra genäß § 4, PBefG

zuSammen

Beförderte Personen
1

2,
4
5

Juni
lle i
Juni
Januar-Juni '1

Januar-Juni 1

19?7
1977
1976

977
975

459
485
4r8

2 926
2 974

579 t207rt5
)41 t3r
2O4rO
285Jr

o2g t5
58? t4
t5o tl}.
284,9
7"1or8r

)o) t2
299 t2
288,2
83o,1
8:)6t4

13 006l
12 955t

14' 1??,5
1\4 4?215
,57 154tO

2 079 557 t12 O91 691t5

+ 1r)
a 5rz

or2
lrb

Veränderung

Pereonenkilonet er

457
450
459

2 749
2 580

Veränclerung

- or5
- o'5
+ 2t5

Einnahmen

31
1o

182
180

Veränderung

Uagenkilooet er

115 711
112 571

Veränderung

o
+ z 14

+ Jrö

395,
9oo r
Jo8,

J
?7
78

3
b
o

4
1

7
1

6

9
o

272t
2?9 t
59o,
980,
4O7 t

5
6
5

Zq

,3
o,,

,8
t4

19 582
19 5)'
19 271

+
+

+

6
?
8

Juni 1977 zu l4ai 197?
Juni 197? zn Juni 1976
Jan.,/Juni 19?? zr Jan./Juni 1)16

- 5r1+ or)
_ j16

+ or4
- 2t9
- ot5

- or1
I 1212
+ 11 rO 218

9 f .luni 1g??
10 fuai 19??
11 lJuni 19?6

12 llanuar-,lu rLi 197?
1) fJanuar-Juni 19?6

l.luni
lu, t
l.luni
lr'n,,"
lJ".rr.

72t

145
319

2 055
2 O12

O7512
2O7 t5
583, or
trLc A

o?1 t5r

628
24 o55l

1o9 849J
1',\1 t3' t5
1OO 5O8r5
6j, z?9,4
573 429t4

7 t7ot2
7 t75,o
5 5OOrO

42 a51,?
f8 91oro

+

2 985
3 169
2 944

19 1?2
19 1?8

2 72O t92 168t8
2 J24t5

15 21416
15 75112

?4812
)?6,8
98? ,1
O?1 t2
826,1

14 fJuni 19?? zu Nai 1g?? IllfJuni 1977 zu J:uni '19?6 I
t6han.,/.luni. 197? z,t Jan./Juni 1)16 I

1r
+ or2
- 3r4
- Urb

8
4+

1r1
+ 9r3
+ 1319

+ 5t9
+ 17tO

+ 1r1

5224
)7

1?
18
19

20
21

to
15
t,

95
99

5
1

2

5
1

11

+

+

5
4

,
2
I
o

+

19?7
19??
1976

r-J'uni 1977
r-Juni '1Pl5

2O1 r1
166 t5
114 10

og4, g
958,5

731t7
169 t4
7OO t3
458, 5
632 ta

4
o
4

144 lz7tj
140 76316

22 puni 1)ll zu tlai 19?? I2fFuni 19?? zu Juni 19?6 I

24f.lan.rz,runi 19?? zu Jan./,luni 19?6 |

25Funi 19??
26hai 19??
27f.runi 19?6
2SEanuar-Juni 1g??
2lpanuar-Junj- 1g?5

ggFuni lJll zu MaL 1g?? I
,1puni lJll zl JunL 19?6 I

l{an.,/.luni 19?? zu Jan./Juni 1)16 I

+ tr9
+ 1r8
+ ot9

+ 2r)
+ or4 + 2Or8

+ 5or1
+ 1412

+ 118
+ 1,4

2r9+ 4rE
1

4

6

0t
8+ 2r4+ 112 + + 1r8

146 696,1lro ,9r,3i44 589,8
89o 656,9
89\ ?62,,

089t8
861,1
8o7 rz
295 t1
\14 t2

20 648J
20 6rtt8
20 172t3

12) 285t1
119 571 t8

4 413to
4 59or4
4 2g2ro

26 144t4
23 700t5

125 tO
1OOr1

73 t2
545 t6
557 11

+ 25.9
+ 7211
+ 15t9

') siehe Fußnote t) seite 10
(Juni t 97i z e+5 66t) .

- 1) Ohne den Berufsverkehr, den Unternehmen mit eigenen oder angemieteten
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im Pcraonenvcrkahr nit Straßenvqrlehrrra:ltteln
.\und -forncn /

llciBcatclltcr
Schülcrvcrkchr

1n 1 OOO

Lfd.
Nr.

t4 )1311
18 o55t4
29 ?ogt4

212 41618
2O1 4t5t1

2 
"4,92 O44r9

2 18rt9

125 tg
96 r4
91r4

185,1
)tzt I

9 494,8
8 i6? t4
9 11517

t5 511,7
t4 822t2

518 719

12 1?515
10 fO8,5
11 195tO

525 5ro
5r2 971

1
2
,
4
5

6
?
I

tt
E

l/

t5r
?

l)

r1
9
8

114 t1
oogt6

45 113to
4) 14jt$

+ 18rl
+ 5r8

i tot)
+ 4r2

, 299 1+4

) ,r1 41
5
,6

irrtr

in 1 OOO

527 ?2515
595 11419
519 111,5

1 28' 
'o4t5t 289 o59J

ini
- 1',1 r4_ 2r1
- ot2

iu 1 OOO DI

tn*

in 1 OOO

- 9,8
+ 1515

+ 5r5

+ 2419
+ 16tg
+ 1)r8

6
a

4

+
+

+

506
,60
207

tt5
,?8

10
14

21

29
28

+ 2r1 + 4r5

721tl
811,6
go4i8
21o t,
6c-5 rzr

- 4'9
+ 1t1
- 1rO

2r
z/l

9lo
1t
12
1'

14
15
16

,|?
.18
.19

20
21

22
2t
24

25
26u
28
29

,o
,1
,2

64,
556
508

2 171
1 888

986t4
390 t9
988t7
??8,4
715 t5

2 562
2 230
2 447

I 512
7 712

6 611
6 456
6 39t

fi ?16
,t o81

226t2
112r7
,85,6
821 12
2)1 ,8r

,52
2?1

119
92
9)

11
8
6

17

q
2
?

6
1

4
6

5
2r

7
7
1

)
o

r9
;9

l)
l'

t5

5
5

229 t
o82r
7O8l
og5,
291 t

94 144,
?9 049,
8J 460l

306 526,
2?2 22r,

8gz
5E2
?45
988
5?2

8
,
4

6
6r

+ 19t9
+ 8r?

+
+

1 1814
+ 9t5

Kraftfahrzeugen für eigene Zwecke (2.8. zur Beförderung der Betriebsangehörigen) unentgeltlich betreiben

+
+

6
5

+
+

4 +
+

19 r4
8'8 8

+
+

++ 15ro

?4 006J
61 116,0

+ 20r?

r2
+ 2917

+ 1216

197
180

145r1
160 t6

1 1Ot'l

142 o4ot5
118 880,4
121 7r4t4
462 921 t6
191 o58tzr

86 )4911
?2 32rt5
76 396t2

285 9ro,1
2r1 111 t2

,o8
495
4?z

2 ?o52 605

849, 4
257 rt
137 t?r
916,o
?5tr1r

276
269
261
444
40l

795,'
229 tg
?r?,9
059r4
194r4

+ 715 ttY

16 851,5
31 811 12
t1 95rt'

12t+ r96t8lot 25? tO

+ 1519
+ 15t7
+ 20r5

+ 3717+ 74,2
+ 82ro

042
o19
fi8
998
5?8

+ 2r7
+ 7rB

9
2

+ 3r8

1I +
+

+

10 q't1..
16 ,7
1? .8

21 1O1 tt2' 859G
20 4?9 t6

144 19? t1
135 449t1

8 489,g 7gg,

59 45?,8
50 211 t5
54 

'lot1
3
?

14
a

7
2
o

2
1

1

2

816,

I
6

o54
6zz
298
??8
5J4

iuS
U
2+

+

+
+

7
8

615

+ 191,
+ 51t1
+ 5114

+ 1914
+ 11ro
+ 1rt8

+ 2r8
+ 5r8
+ ttl+ 9t1

cclcgcnhci tlvcrkchr

InBgcaamtVerkchr
nlt

Mictonnibuaacu
zuta-E0cEFcrienzicl-

Rciacn
Auafluga-
fahrtcn

-15-
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Xommunale
u. geniech t-
wirtschaft-
liche Unter-

nehncE

Nicht-
bundca-
cl6cnc

Eiacnbahncn

Prlvatc
Untcr-
nchncn

Deutachcl )
Bundcabahn

Dcutschcl )
Bundeepost

4 Vcrkchrslclctuntcn. Ein:rahncn und tagcnkilonctcr in pcrgoncnvcrkchr

nlt Straßcavcrkchrauittclu uach Untcrnchncuaforocn )

Bcrichtazcit fn6geBartt

Juni
l{ai
Juni

1977
1977
1976

562 165.1
,?9 654,4
,65 144.or

Beförderte Peraonen in 1 OOO

2 2?6 68315 106 otTJ 4??
2 )11 9o2r9r 1o1 o71 p 4tz

611
fi8

Veränderung in S

27
29
26

1?8
201

8 jz5 65otj
7 552 971 t55 518 ?19,5r
9 3 299 445,)
5 1 

"1 
436,tr

to

15

1go 422rO
192 491§
185 8z4t?

,8
,7
!4

2OOr

8

904,
775
914

1

o
7

8
9

4
5
6

79 2?6
8z t73
72 1?8

7
8

102
8?4
?58

_ gr5
+ 1r5

4o
41
38

49)t
481,

832,3
450r1
192 r5
793to
91212

- 4rg
+ 111

- I ro

Januar-.Iuni 197
ifanuar-Juni 1!/

Juni
Juni

rluni
Mai
Juni

Juni
Hai
Juni
Januar-Juni
.Ianuar-Juni

19?7 zu I4aL1)ll zu Junl

1977
1977
19?6
19??
19?6

260 854J
282 ?5rt8r

42 595p
41 t1lrj
41 023§

251 TOOtO
z8? 838,2r

a lrj
- l to
_ tzto

- Z14+ 3rB
- 10,1

+ 2r7
* )tö

+ 119

- 4r4
+ 4ro
- t)to

+ 2r7
a 7r8
+ 1rB

6
217
o69

+2
Juni 1)ll zu t(ai- 19??Juni 1)Jl zu Juni- 1976
.Ian./Juni 19?? zu Jan./Jur.j- 1)16

r6
,8
,6

-o
_ 4rO
+ 5ro
+ 4r9

- )t5+ 9t5
11Or4 1

.Iuni
Mai
Juni
Januar-Juni 1977
rlanuar-Juni 1pl5

1977
197?
1976

1 964
2 O7oI 956

'12 1?7
12 191

)18r2
164,9
942r9,.
161 t2
648r1r

'Peraonenkiloneter in 1 OOO

I O4O ga}tg
1 Oo5 84515

Yeränderuag in i

Elnnahnen in 1 OOO Dl,l

t 568
) 211
3 115

14 619
11 347

4i9t6 5r8togJ 558756,1 554
11Ot6 3 45346zJ 1 85?

214r1
5O4r 1

619,j
685,5
365 t1 r

5fi3
5 416
6 39t

31 ?16t) o81

226t2
1rz r7
185,6t
87t rz
251 t$,.

171
401
)58

2 4o5
2 6?6

- 5r1+ or4
- orl

- 1r'l
+ 2r5
+ )t5

- )rö
- 3rO

- 1Ot5Jan.,/Juni 19?? ztt Jan.,/Jtn! 19?6

197?
197?
19?5

Januar-Juni 1977
.J5nusp-Jqn{ 1!/5

Juni 197? zu llai- 19?7Juni 1!ll zu Jun! 1976
Jan./Juni 19?? zu Jan./Juni 19?6

197?
1975

+ 1014
+ 7tO
+ 9"?

z4o 585ro
249 r1oJzfo 9O8,Or
461 814t4
4zt 524,8r

+ 4t2
.* )ro

183 o7oro
165 915,?
161 149',
767 66Ot9
660 111 J

Yeräaderung in I
+ Or2 + 13t)
+ 13t4 + 1511
+ 12!o + 151,

1' 7gltg1t 7691412 15514

7? z+9r7
68 992,8

21 805;5
24 9o8tz
22 891§

145 ,11 to
15? 296t4

508\9'
4?z

2 70'
2 5o5

849r4
)q1 7
11? Jr
9)6to
?6),8r

96 6oo,7
99 228J
96 38or2

581 593t6
581 i51 t4

8 40412
8 519,2
? 735,1

46 ,r8t9
4z 8o5,?

269 22gl
261 737,

I 444 o59r
1 4O1 1g4l

Yageaklloneter in 1 OOO

Veränderung ln S

- 114
+ 8r5
+ 8r1

111 98J,4
122 80018
12O 25717
588 ?28,6
521 512,5

22 549t6
22 8g5t}
22 2i2t1

1r5 2r?t8
149 018t5

^,5 257 t51' ?8513
15 151 t7
92 lr)t4io6 626to

7952?6

+ 2r8
+ )rö

5

9
9

4
4

Juni
Juni

1)ll zu ltai-'l)ll ztt Juni-
1977
1976

_ 216
+ Or2

+ otlJan./Juni 19?? zu Jan./JunL 1)16

t) Siehe Fußnote.) seite to. - 1) Siehe Fußnote 2) seite 10.
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a 1r1

I 9r1
a 11r4
+ 12t9

' 115
+ 1t5
- 9r)

- lrt+ or7
- rrro



*)
5 Bcfördcrt. Pcilg4ln und Einna\ocq ln All8cnclucn Linicnvcrkchr nach Tarlfarten

Bcrichtazc i t

Beförderte Pereonen In 1 OO0

Juni 1977
Hai 1977
Juni 19?6

Januar-Juni r977
Januar-Juni 1975

Juni 1)ll ztt tlaj- 1977
Juni 1)ll ztt Juni 1976

Jan.,/Juni 19?7 z\ Jan./Jtni 19?6

1 1+ 369 ,4
1t+ 62214
15 69)t8t
8? 322,1
94 rottzr

o

8
8

49
5a

119 17
149t1
828, 5r
115 11
716,7r

4r1
or5
112

- 5t1
' 111
+ 2rO

ot1
?,8
8r5

+ Or)
- 115

284
274

?o5
/oz

26, 461 t5
269 136t4
255 899 t\r
5oo 259t9
6or 082,9r

Llo 545,2 18

11 1 o5rror 19

11o 680r2 19

65 
'3J1161 794t1

3)5
t\5
)19

2 055
) 6\)

075t2
20? t,
583, or
54r,8
O? 3 trr

Insgeea.nt

Iuagc-
rant

8??,2 111 9121, 12 zSot?
42Ot2 143 811,) 34 O7Ot5
413,9, tz5 685r5r )z 7oz,Jr
529,0 881 428,5 2o1 7o9to1J6,61 855 156,7 197 712§r

Veräaderung in S

Einnahnen in 1 OOO DH

459 5?9,2
485 o?r,5
4J8 )41,Jr

2 926 2O4tO
2 9?4 285Jr

Juni
Mai
Juni

1r7
8r4
716

a1

+ 4t'1

+ 118

58 154
54 18?
51 824

197?
197?
1975

Januar-Juni 1977
Jqnusl-Juni 1!/5

Juni 1977 zt l[a! 197?
Juni 1)ll zu Jwnj- 1976

Jan.,/Juni 19?? zu Jan./Juni 19?6

J 11 459,0
r2 1 1 584r0
,Or lO 959r5r

185 141,8 7o 14411
,65 116Jr 65 614,or

Veränderung in I

,22,5
3Lr1 ,5
158,1

w"""nkiIor"t"" in A11ren"lrrcn Linien.,,e.kchr,,."h B"trt"b"n'"lT o' )

Iagenkiloncter ln 1 OOO

- lr9
+ )t)
- otl

- 9r4
+ 1212

+ 5r4

- 119
+ 416

+ 618

?34
695
5?8

91 408,4
g> 492,4
92 ?8Ot6

566 74?;
5?o 4oor,

2r r8r,2t 79?,
21 2g2t

116 g9tt3
119 290tO
114 071tO

?06 18t,7
?o4 892t8

' 2t9
* 4r8
+ 1t2

6

Bc richtazc 1 t

Juni
Mai
Juni
Januar-Juni
Januar-Juni

1977
1977
19?6
1977
19?6

146
1ro
144

890
894

rl
,8"
r4

o
5
4

r'1
a

l,

6rg
2r1

- 2t5
.* lr$

696
)93
689

6,
76

- 119
+ zrb
+ or2

116 851J 2OgOt5
121 860tl 2 215t2

119 614t21)\ 492tl

Juni 1)ll zu l4aj- 197?
Juni 1)lJ zu Ju,ni 19?6

Jan./Juni 19?? zu Jan./J:u:r.j- 1976

Veränderuag in I

- 4r9 - 516
' 4r) - 1oto

- 4r1 - 5,6
- o'3
- or?

_ ZrZ
+ Or7
_ Or5

- ot9
a 1or8
+ ,rB - or5

-17 -

Soaatigc
Eroäßigunga-

tarlfc
Freifahr-
au6He iao

Schwer-
b€ac?iäd i gicRcgcltarlf

Tarlfc ftlr
Eoblllort

Studcutcu
u. .!al. 

^u.-Eubl,l.donal.

Kraftfahrzcugc
anSc-

mie t.tc zulantrcncigcnc
Straßen-

bahnen Obusac
Statlt-

rchncll-
bahncn

+) Siehe Fußnote') seite 10-



Auakunftap fI I cht igc
UntcrnchDcn Befördcrtc Pcraonen

Linicn-
vcrkchr 1 )

Gclegcn-
he i ta-
vcrkchr

zuaaEmen
Land

lnagcaant
darunter

Elt
Vcrkchra-
leiatungon

Lfd.
Nr.

7 Untcrnchncn. Vcrkchralciatun8cn. Einnahoen und lrJagenkilometer
nach Verkchrearten.

Jun i

Per

Linien-
verkehr 1 )

an

1

2

,
4

5
6

I
9

Schl cawi g-HoI! tc 1n

Nieclersachaea
Nordrheln-llest falen
Hessen
Rheinland-PfaIz
Ba tlen-ldürtt emberg
Bayern
Saarland
llbrige Länder

Bundesgebiet

Niedersachsen
Nordrhein-llest fa].en
Hessen
Rheinland-PfaIz
Baden-llürt temberg
Bayern
Übrige Länder

Bundesgebiet

SchIcaul B-Hol !t c in
Ilanburg
Nicderaaohacn
Brcncn
Nordrhcin-WoEt fa]'cn
Hcagcn
Rhclnland-Pfa1z
Bedcn-tJürttcnbcrg
Baycru
Saarlaail
Bcrlln (Ycat)

Bundeegebiet

Bundcabahn
Buntlcapoat

9

19

38
22
22

,2
15

4

6

88
19 21

,8 11?

22 29
22 11

12 
'4)4 51

44
580

Kommunale und genischt
8 ??9,9 56 58514

21 2?o§ 129 5?1t'
i18 ot1t6 584 ?ozt8
29 815r? 1r' 285G
13 208t6 6t 18716
5\ \91.f 15o 84or'
51 50? t9 2t1 1?1 tg
4 626t5 25 zo4t5

8o 1t4r7 5o4 86212

?27 t8
185 t4
81? 14

727 r)
1?8,4
262t5
548t 8

6otr5
130 r5

,9 895t9
2? 161 t6

1 glotg
85r8

8 462t3
19 t9

14 218J
6 4?ot5
4 526,8

15 124r1
1\ 46515
1288t2

3212

52t1
84t?

214 t2
1O8r1

SO rt
228r8

59 11

23ro
184i1

o)rb
bb. )
15ro
1) ,1

106 J
13 rB
11rB

562r)
284 15

1 1g4rt
88'7

2 22Ot7
1 16OJ

791 ,1
1 685t3
2 149,?

1hl, o

169§

2O5r8

19 t2

4 4gtt2
3?Ot1

9 616,6
108r6

16 43914

? 631,1

5118tO
15 8o9t6
15 814r9
1 4)rt1

2O1 t2

79 2?611

I,liohtbundes-
15 O15tg
?1 689.2
10 04416
8 4?1 t)

24 ?32,o
1 76? t2
5 1?411

' Private
5j 64815

, ?1811
1O5 

'41t712tot6
,o5 918t6
?4 15811

5t ,11 $
144 955J
285 ,91 t4
1, ool tB
9 00519

o7o 084,6

10 18? 185 361 181,, 984,5 ,62 i66t1 1 88? 7i'1tz

11

12

t)

14

15

IO

17

1)
7
6

4

6

64

21

tz

7

6

4

6

1518t2
9 ?95,8
''t 21O, O

754,?
2 ?6618

14)t1
4zz,o

1 581 tg
9 862J
I 226tO

?6?,8
2 8?1,5

157,1
4)i,8

18 61 't5 610,8 29515 16 90414 138 8g4G

19

20

21

22
)7

24
25
26
27

28
29

170

58
45)
24

941

,54
512
81,
412

7t
58

5 1OO

140

,4
449
)Z

8?,
509
480

?8?
405

75
55

11

12

10

)11

4 8r4 68 524t9 10 65111

Deuteche Buntlesbahn,
40 1o2J 50, 175to
2? zoot1 368 618.,1

Ina
Buntlcagcblct I 5 

'5'
5 1o4 51, 4?4t? 1z 1?515 525 6jot1 3 9?o ,ojt'l

Angtben für Schleswig-Holstein geschätzt.
EinschLießl-ich der Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § 4, PBefG und dee Freigestellten Schülerver-
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Einnahncn in DM Wagcnkllouctcr

zuta.EEcn Llnien-
vcrkchr 2)

Gclcgcn-
hc i ta-
vcrkchr

zuaaEEan Llnicn-
vcrkchr 1 )

Gclcgcn-
hcit!-
vcrkchr

zuaanne n

im Pcreonenvcrkchr nit Straßcnvcrkchranittcln
UntcrBchEcn!f orEcn unlllindc;Y

-)
1977

concnkilornc ter

GclGgcn-
h.i tB-
vcrkchr

1 000

Lfd.
Nr.

wirtachaf tlicha Untcrnchn.n
13 98? t8 ?o 5?112
12 815,8 142 488,1
14 57711 599 2?919
4 361,9 1)? 649J
1 666ö 6) o54to
? 14)p 16? 98314
6 698,5 zr? 8?o,4
1 29r,5 26 498!0

14 o?9§ 518 942t1

505,6
o75 t)
911r7
o22t?
490,4
551t2
750§

1r8 52? t6
85 14orl

366 4o8§
25 861,6

74? 590§
161 50)t4
246 3?rt6
625 795,2
8o5 zz?,a
81 1?? J
59 81211

1Og6t5
6 0?1,2

,49 '9
542ro

2 295t8
16611

)o9,1

41 084r9
23 61rt5

2 
'5? 

t'
15215

6 9?9to
40r 1

11 86?J
4 ?06to
,2OO!O
? 41ZtB

1' ??8,5
99217
151ro

21 ?9rt7
15 17rt1

J50t5
,25t2
4)1,5
12? tz
)it2

l80rg
21? tO

1412
454 t6

2 g5gt5
1 949,5
8 ?88r9

80? t9
16 981 §
I 589,,
6 51? tz

14 )70t2
17 937,2
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